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Schulinternes Curriculum 

für das Fach Deutsch in der SI 
auf Grundlage des Kernlehrplans G8 

 

 

 

Die im Kernlehrplan G8 als Schwerpunkt der unterrichtlichen Arbeit ge-
kennzeichneten Kompetenzen erscheinen hier fett und grün unterlegt. Ü-
ber die ausformulierten Kompetenzen hinaus verweisen die Ziffern auf wei-
tere im KLP G8 formulierte Kompetenzen.  
 

In den Kompetenzen können zudem obligatorische Inhalte ausgewiesen 
sein (z.B. Ballade). Die Formulierung der Kompetenzen im Schulcurriculum 
orientiert sich eng an den im KLP G8 formulierten Kompetenzen, es sind 
aber unterrichtsbezogene Akzente gesetzt worden.  
 

Bei der Gestaltung des Stundenumfangs für die einzelnen Unterrichtsvor-
haben wird von 5 Wochenstunden in der Jahrgangsstufe 5, 4 Wochen-
stunden in den Jahrgangsstufen 6, 7, 8 und 9 ausgegangen. Im Rahmen 
der Stundentafel entstehen dadurch unterrichtliche Freiräume, die lern-
gruppen- und schulspezifisch genutzt werden können (z.B. schulische 
Schwerpunkte, Förderangebote).  
 
Die Abfolge und der zeitliche Umfang der einzelnen Unterrichtsvorhaben 
kann von der Lehrkraft unter Berücksichtigung der spezifischen Lern- 
gruppe in begrenztem Maße variiert werden.  
 
Die den Unterrichtsvorhaben zugeordneten Klassenarbeitstypen sind gelb 
unterlegt. „Einmal im Schuljahr kann pro Fach eine Klassenarbeit durch ei-
ne andere gleichwertige schriftliche Form der Leistungsüberprüfung ersetzt 
werden." (KLP G8, S. 58) An einem Beispiel in der Jahrgangsstufe 8 wird 
dies verdeutlicht.  
 
Die mündlichen Aufgabentypen sind nicht gesondert ausgewiesen. Sie las-
sen sich aus den mit den einzelnen Kompetenzen verbundenen Aufgaben-
schwerpunkten (sprechen, gestaltend sprechen/szenisch spielen, Gesprä-
che führen) ableiten.
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Unterrichtsvorhaben für die Klasse 5 
 
 

SPRECHEN UND ZUHÖREN SCHREIBEN LESEN REFLEXION ÜBER SPRACHE 
 

Unterrichtsvorhaben: Wir in unserer neuen Schule                                                                              ca. 14 Unterrichtsstunden 
Die SuS erzählen eigene Erleb-
nisse und Erfahrungen geordnet, 
anschaulich und lebendig. 
1, 2, 3, 5, 7 

Sie erzählen Erlebnisse und 
Begebenheiten frei oder nach 
Vorlagen anschaulich und 
lebendig 
1,2,9 

Sie unterscheiden informationsent-
nehmendes und identifikatorisches 
Lesen. Sie verfügen über die 
grundlegenden Arbeitstechniken 
der Textbearbeitung. 
1,6 

Sie kennen und beachten satzbezo-
gene Regelungen. (Kennzeichen für 
die Großschreibung, Zeichensetzung 
in der wörtlichen Rede) 
5, 8, 10, 11, 12, 13 

Aufgabentyp 1: Erzäheln a) Erlebtes, Erfahrenes, Erdachtes oder b) auf der Basis von Materialien oder Mustern 

 

 

 

Unterrichtsvorhaben: Wir beobachten und beschreiben                                                              ca. 14 Unterrichtsstunden 
Sie beschaffen Informationen und 
geben diese adressatenbezogen 
weiter.(in einfacher Weise die 
Personen, Gegenstände be 
schreiben) 
3, 4, 10 

Sie informieren über einfache 
Sachverhalte und wenden 
dabei die Gestaltungsmittel 
einer sachbezogenen Darstel-
lung an. 
1, 3 

Sie entnehmen Sachtexten (auch 
Bildern und diskontinuierlichen 
Texten) Informationen. 
3, 4 

Sie untersuchen Unterschiede zwi-
schen mündlichem und schriftlichem 
Sprachgebrauch. 
8 

Aufgabentyp : Sachlich berichten und beschreiben a) auf der Basis von Material oder b) auf der Basis von Beobachtung 

 

 

 

Unterrichtsvorhaben: Wir diskutieren ein Problem in unserer Klasse / Schule                           ca. 14 Unterrichtsstunden 
Sie vereinbaren Gesprächs-
regeln und Standards für die 
Gesprächsführung und 
achten auf deren Einhal-
tung.  
5, 6, 7, 8, 9 

Sie formulieren eigene Meinun-
gen und führen hierfür Argumente 
an. 
4, 5, 8 

Sie entnehmen Sachtexten Infor-
mationen und nutzen sie für die 
Klärung von Sachverhalten. 
3, 7 

Sie schließen von der sprachlichen 
Form einer Äußerung auf die mögli-
che Absicht ihres Verfassers. 
1, 2 

Aufgabentyp 3: Zu einem im Unterricht thematisierten Sachverhalt begründet Stellung nehmen 

 

 

 

Unterrichtsvorhaben: Wir lesen ein Kinderbuch                                                                             ca. 14 Unterrichtsstunden 
Sie sprechen im Deutschunterricht 
deutlich und artikuliert und lesen 
flüssig. 
1, 9, 10, 11 

Sie entwickeln und beantworten 
Fragen zu Texten und belegen ihre 
Aussagen. 
6, 7 

Sie erfassen Inhalte und Wir-
kungsweisen medial vermittel-
ter jugendspezifischer Texte. 
5, 7, 8 

Sie untersuchen und verstehen 
einfache sprachliche Bilder. 
6 

Aufgabentyp 4a: Einen literarischen Text mithilfe von Fragen untersuchen 
 
 
 

Unterrichtsvorhaben: Wir spielen mit Sprache                                                                               ca. 14 Unterrichtsstunden 
Sie sprechen gestaltend (Artikulati-
on, Modulation, Tempo und Intona-
tion). Sie tragen kürzere Texte aus-
wendig vor. 
11, 12 

Sie verfassen Texte nach Text-
mustern, entwickeln fremde Texte 
weiter und schreiben sie um.  
(aus: KLP G9) 

Sie untersuchen Gedichte unter 
Berücksichtigung einfacher forma 
ler, sprachlicher Beobachtungen. 
6, 7, 9 

Sie unterscheiden Wortarten, erken-
nen und untersuchen deren Funktion 
und bezeichnen sie terminologisch 
richtig. 
3, 4, 6, 9, 10 

Aufgabentyp 5: Einen Text nach vorgegebenen Kriterien überarbeiten 
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Unterrichtsvorhaben: Wir lesen und gestalten märchenhafte Geschichten                                 ca. 14 Unterrichtsstunden 
Sie setzen beim szenischen 
Spiel verbale und nonverbale 
Mittel bewusst ein und erproben 
deren Wirkung. (in der Darstel-
lung eigener Erlebnisse, Haltun-
gen, Situationen) 
1,9,13 

Sie erzählen nach Vorlagen 
anschaulich und lebendig. Sie 
wenden dabei in Ansätzen 
Erzähltechniken an. 

Sie erfassen Inhalte und Wir-
kungsweisen einfacher literari-
scher Formen (elementare Struk-
turen von Märchen erfassen, in 
Ansätzen durch Motivvergleich 
den historischen Bezug kennen 
lernen). 
6, 10, 11 

Sie beschreiben die grundlegen-
den Strukturen des Satzes. 
5, 7, 13 

Aufgabentyp 6: Texte nach einfachen Textmustern verfassen, umschreiben oder fortsetzen 

 

 

 

Unterrichtsvorhaben: Wir erkunden die Bibliothek                                                                        ca. 14 Unterrichtsstunden 
Sie beschaffen Informationen und 
geben diese adressatenbezogen 
weiter. 
3 

Sie geben den Inhalt kürzerer 
Texte / Textausschnitte in eigenen 
Worten wieder. 
3, 6 

Sie nutzen Informationsquellen, 
u.a. auch in einer zuvor erkun-
deten Bibliothek. 
2 

Sie korrigieren und vermeiden Fehl-
schreibungen durch Nachschlagen in 
einem Wörterbuch. 
14 

Schwerpunkt Medienerziehung: Sie führen Internetrecherche unter Anleitung durch. 
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Unterrichtsvorhaben für die Klasse 6 
 
 

SPRECHEN UND ZUHÖREN SCHREIBEN LESEN REFLEXION ÜBER SPRACHE 
 

Unterrichtsvorhaben: Wir lesen einen Jugendroman                                                                   ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie erzählen Geschichten ge-
ordnet, anschaulich und leben-
dig. (Gestaltungsmittel wie Stei-
gerung, Andeutungen, Voraus-
deutungen,Pointierung einset-
zen) 
1,2,8 

Sie setzen sich ein Schreibziel 
und wenden elementare Metho-
den der Textplanung, Textformu-
lierung und Textüberarbeitung an. 
(insbesondere in Schreibkonfe-
renzen) 
1,6,7,9 

Sie verfügen über die grundle-
genden Arbeitstechniken der 
Textbearbeitung: Informationen 
entnehmen, Textaussagen mar-
kieren, unterstreichen, Texte 
gliedern, Überschriften für Teilab-
schnitte formulieren. 
1,7,8 

Sie erkennen die Abhängigkeit der 
Verständigung von der Situation, 
der Rolle der Sprecher und der 
Sprecherinnen.Sie kennen die 
einschlägigen Flexionsformen und 
deren Funktionen und wenden sie 
richtig an. 
7,5,8 

Aufgabentyp 4a: Einen literarischen Text mithilfe von Fragen untersuchen. 

 

 

 

Unterrichtsvorhaben: Wir lesen und verstehen Gedichte                                                            ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie sprechen gestaltend. Sie tra-
gen kürzere Texte auswendig vor. 
(als Möglichkeit der Texterschlie-
ßung erproben) 
11,12 

Sie entwickeln und beantworten 
Fragen zu Texten und belegen 
ihre Aussagen. 
1,6,7 

Sie untersuchen Gedichte unter 
Berücksichtigung einfacher for-
maler, sprachlicher Beobachtun-
gen. 
6,9 

Sie erkennen grundlegende Funkti-
onen der Wortarten und von Struk-
turelementen des Satzes (Adverbia-
le und Attribute). 
2,5,6,11,12 

Aufgabentyp 4a: Einen literarischen Text mithilfe von Fragen untersuchen. 

 

 

Unterrichtsvorhaben: Wir informieren uns über einen Sachverhalt                                            ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie tragen zu einem begrenzten 
Sachthema stichwortgestützt Er-
gebnisse vor und setzen hierbei in 
einfacher Weise Medien ein. 
1,3,4,10 

Sie informieren über einfache 
Sachverhalte und wenden 
dabei die Gestaltungsmittel 
einer sachbezogenen Darstel-
lung an. Sie berichten, be-
schreiben und erklären die 
Bedeutung nicht sprachlicher 
Zeichen. 
1,3,8 

Sie entnehmen Sachtexten (auch 
Bildern und diskontinuierlichen 
Texten) Informationen und nutzen 
sie für die Klärung von Sachver-
halten. 
1,2,3,4 
Sie nutzen Informationsquellen 
u.a. in einer zuvor erkundeten 
Bibliothek. 
2,3,7 
Förderung medialer Kompetenz: 
Sie führen Internetrecherche 
unter Anleitung durch. 

 

Aufgabentyp 4b: Durch Fragen bzw. Aufgaben geleitet: aus kontinuierlichen und/oder diskontinuierlichen Texten Informationen ermitteln, die Infor-
mationen miteinander vergleichen und daraus Schlüsse ziehen. 

Schwerpunkt Medienerziehung: Sie führen Internetrecherche unter Anleitung durch. 

 

 

Unterrichtsvorhaben: Wir berichten von Erlebnissen und Erfahrungen                                     ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie beschaffen Informationen und 
geben diese adressatenbezogen 
weiter. (über einfache Sachverhalte 
berichten; in einfacher Weise Per-
sonen, Gegenstände und Vorgän-
ge beschreiben) 
3,4, 10 

Sie informieren über einfache 
Sachverhalte und wenden 
dabei die Gestaltungsmittel 
einer sachbezogenen Darstel-
lung an. Sie nutzen Informatio-
nen einer Erzählung, um einen 
Ort, eine  Landschaft zu be-
schreiben. 
1,3, 

Sie unterscheiden grundlegende 
Formen von Sachtexten (Bericht, 
Beschreibung) in ihrer Struktur, 
Zielsetzung und Wirkung. 
3,4 

Sie untersuchen Unterschiede 
zwischen mündlichem und schriftli-
chem Sprachgebrauch und erken-
nen und nutzen die verschiedenen 
Ebenen stilistischer Entscheidun-
gen. 
8,9,10 

Aufgabentyp 5: Einen Text nach vorgegebenen Kriterien überarbeiten  
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Unterrichtsvorhaben: Wir lesen und gestalten Fabeln                                                                 ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie sprechen gestaltend. (Artikula-
tion, Modulation, Tempo und Into-
nation, Mimik und Gestik) 
1,2,11,13 

Sie erzählen nach Vorlagen 
anschaulich und lebendig. Sie 
wenden dabei in Ansätzen 
Erzähltechniken an. 
2 

Sie gestalten Geschichten nach, 
formulieren sie um, produzieren 
Texte mithilfe vergebener Text-
teile. 
6,7,8,10,11 

Sie untersuchen Unterschiede 
zwischen mündlichem und schriftli-
chem Sprachgebrauch und erken-
nen und nutzen die verschiedenen 
Ebenen stilistischer Entscheidun-
gen. 
5,7,8,13 

Aufgabentyp 3: Begründet Stellung nehmen / Aufgabentyp 6: Texte nach einfachen Textmustern verfassen, umschreiben oder fortsetzen 
 
 
 

Unterrichtsvorhaben: Wir spielen Theater                                                                             ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie setzen beim szenischen 
Spiel verbale und nonverbale 
Mittel bewusst ein und erproben 
deren Wirkung. (in der Darstel-
lung eigener Erlebnisse, Haltun-
gen , Situationen) 
1,9,13 

Die Schülerinnen und Schüler 
setzen sich ein Schreibziel und 
wenden elementare Methoden 
der Textplanung, Textformulie-
rung und Textüberarbeitung an. 
(eigene Texte dem Zweck ent-
sprechend und adressatenge-
recht gestalten, sinnvoll aufbauen 
und strukturieren) 

Sie untersuchen Dialoge und 
einfache dramatische Szenen. 
10, 11 

Sie schließen von der sprachlichen 
Form einer Äußerung auf die mögli-
che Absicht des Verfassers. 
1,2,13 

Aufgabentyp 6: Texte nach einfachen Textmustern verfassen, umschreiben oder fortsetzen 
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Unterrichtsvorhaben für die Klasse 7 
 
 

SPRECHEN UND ZUHÖREN SCHREIBEN LESEN REFLEXION ÜBER SPRACHE 
 

Unterrichtsvorhaben: Wir erklären technische Vorgänge                                                            ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie verfolgen konzentriert zusam-
menhängende mündliche Darstel-
lungen, klären durch Fragen ihr 
Verständnis und setzen sich kri-
tisch mit ihnen auseinander. 
1, 3, 9, 10 

Sie informieren, indem sie in 
seinem funktionalen Zusam-
menhang einen Gegenstand 
beschreiben, einen Vorgang 
schildern. Sie erklären Sach-
verhalte und Vorgänge in ihren 
Zusammenhängen differen-
ziert. 
1, 3 

Sie untersuchen und bewerten 
Sachtexte, Bilder, und diskonti-
nuierliche Texte im Hinblick auf 
Intention, Funktion und Wirkung. 
1, 2, 3 

Sie kennen weitere Formen der 
Verbflexion, bilden die Formen 
weitgehend korrekt und können 
ihren funktionalen Wert erkennen 
und deuten. (Aktiv/Passiv, Modi, 
auch stilistische Varianten unter-
scheiden und ausprobieren) 
3, 4, 5 

Aufgabentyp 5: Einen Text überarbeiten 
 
 
 
Unterrichtsvorhaben: Wir beschreiben Lebenswirklichkeit                                                         ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie beschaffen Informationen. Sie 
wählen sie sachbezogen aus, 
ordnen sie und geben sie adres-
satengerecht weiter. (über funk-
tionale Zusammenhänge in 
sachgerechter Sprache berichten; 
Vorgänge, Personen und Abläufe 
beschreiben, Abläufe schildern) 
1, 2, 3 

Sie beziehen die Darstellung von 
Erfahrungen, Gefühlen, Meinun-
gen in Erzähltexte ein. Sie setzen 
gestalterische Mittel des 
Erzählens planvoll und differen-
ziert im Rahmen anderer Schreib-
tätigkeiten ein. 
1, 2, 3 

Sie untersuchen Dialoge in Tex-
ten im Hinblick auf die Konstella-
tion der Figuren, deren Charak-
tere und Verhaltensweisen. 
1, 10 

Sie erkennen verschiedene 
Sprachebenen und Sprachfunk-
tionen in gesprochenen und 
schriftlich verfassten Texten. (Inten-
tionen und Wirkungsweisen – 
Sprache und Stil – dieser Texte 
erkennen; grundlegende Textfunk-
tionen unterscheiden: Information, 
ästhetische Funktion) 
1, 2, 3, 11, 12, 13, 14 

Aufgabentyp 2: In einem funktionalen Zusammenhang auf der Basis von Materialien sachlich berichten und beschreiben 
 
 
Unterrichtsvorhaben: Wir untersuchen Werbung                                                                      ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie beteiligen sich an einem 
Gespräch konstruktiv, sachbe-
zogen und ergebnisorientiert 
und unterscheiden zwischen 
Gesprächsformen. 
5, 6, 7, 8 

Sie gestalten appellative Texte 
und verwenden dabei ver-
schiedene Präsentationstechni-
ken. 
1, 4, 5, 6 

Sie untersuchen Texte audio-
visueller Medien im Hinblick 
auf ihre Intention. Sie reflek-
tieren und bewerten deren 
Inhalte, Gestaltungs- und Wir-
kungsweisen. 
1, 4, 5 

Sie vergleichen und unterscheiden 
Ausdrucksweisen und Wirkungsab-
sichten von sprachlichen Äußerun-
gen und treffen in eigenen Texten 
solche Entscheidungen begründet. 
(Information, Regulierung, Appell, 
Selbstdarstellung) 
1, 2 

Aufgabentyp 3: Eine Argumentation zu einem Sachverhalt verfassen 
Alternativ: 
Aufgabentyp 4b: Durch Fragen bzw. Aufgaben geleitet: aus kontinuierlichen und/oder diskontinuierlichen Texten Informationen ermitteln, die Infor-
mationen miteinander vergleichen, deuten und abschließend reflektieren und bewerten 
 
 
Unterrichtsvorhaben: Wir betrachten literarische Figuren in epischen Texten                         ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie verarbeiten Informationen zu 
kürzeren, thematisch begrenzten 
freien Redebeiträgen und 
präsentieren diese medi-
engestützt. 
1, 4 

Sie beantworten Fragen zu 
Texten sowie deren Gestaltung 
und entwickeln auf dieser 
Grundlage ihr eigenes Textver-
ständnis. (dabei Belege korrekt 
zitieren; literarische Figuren 
charakterisieren; gelernte 
Fachbegriffe einsetzen; 
Textdeutungen begründen; 
sprachliche Bilder deuten) 
1, 2, 6, 7 

Sie verstehen epische Texte. 
(Erzählung, Jugendbuch als Gan-
zschrift; Handlungsabläufe und die 
Entwicklung von Figuren erfassen; 
Texte gliedern, wichtige Textstel-
len erkennen) 
1, 8 

Sie festigen, differenzieren und 
erweitern ihre Kenntnisse im Be-
reich der Syntax und nutzen sie zur 
Analyse und zum Schreiben von 
Texten. (Satzbauformen unter-
suchen und beschreiben, sie fach-
lich richtig bezeichnen; komplexe 
Satzgefüge bilden) 
5, 6, 7 

Aufgabentyp 4a: Einen Sachtext, medialen Text oder literarischen Text mithilfe von Fragen auf Wirkung und Intention untersuchen und bewerten 
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Unterrichtsvorhaben: Wir erklären technische Vorgänge                                                            ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie verfolgen konzentriert zusam-
menhängende mündliche Darstel-
lungen, klären durch Fragen ihr 
Verständnis und setzen sich kri-
tisch mit ihnen auseinander. 
1, 3, 9, 10 

Sie informieren, indem sie in 
seinem funktionalen Zusam-
menhang einen Gegenstand 
beschreiben, einen Vorgang 
schildern. Sie erklären Sach-
verhalte und Vorgänge in ihren 
Zusammenhängen differen-
ziert. 
1, 3 

Sie untersuchen und bewerten 
Sachtexte, Bilder, und diskonti-
nuierliche Texte im Hinblick auf 
Intention, Funktion und Wirkung. 
1, 2, 3 

Sie kennen weitere Formen der 
Verbflexion, bilden die Formen 
weitgehend korrekt und können 
ihren funktionalen Wert erkennen 
und deuten. (Aktiv/Passiv, Modi, 
auch stilistische Varianten unter-
scheiden und ausprobieren) 
3, 4, 5 

Aufgabentyp 5: Einen Text überarbeiten 
 
 
 
Unterrichtsvorhaben: Wir lesen, untersuchen und gestalten Balladen                                      ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie tragen Texte sinngebend, 
gestaltend (auswendig) vor. 
11, 12, 13 

Sie fassen literarische Texte, 
Sachtexte und Medientexte struk-
turiert zusammen. 
1, 6, 7 

Sie untersuchen lyrische Formen 
(Ballade), erarbeiten deren 
Merkmale und Funktion. (Gedi-
chte lesen und vortragen – auch 
auswendig; lyrische Formen und 
Ausdrucksmittel selbst an-
wenden; eine persönliche Lyri-
kanthologie zusammenstellen 
und die Auswahl im Vorwort 
begründen) 
1, 9, 11 

Sie gewinnen Sicherheit in der 
Erschließung und korrekten An-
wendung von Wortbedeutungen 
(Gliederungsmöglichkeiten des 
Wortschatzes kennen; einen differ-
enzierten Wortschatz gebrauchen). 
Sie verstehen Formen metapho-
rischen Sprachgebrauchs. 
1, 6, 7 

Aufgabentyp 6: Sich mit einem literarischen Text durch dessen Umgestaltung auseinandersetzen, z.B. a) einen Dialog schreiben b) Perspektive 
wechseln 
 
 
 
Unterrichtsvorhaben: Wir betrachten lit. Figuren in dramatischen Texten                                 ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie erschließen sich literarische 
Texte in szenischem Spiel (In-
szenierung einfacher drama-
tischer Texte) und setzen dabei 
verbale und nonverbale Aus-
drucksformen ein. 
11, 12, 13 

Sie beantworten Fragen zu 
Texten sowie deren Gestaltung 
und entwickeln auf dieser 
Grundlage ihr eigenes Textver-
ständnis. 
7 

Sie verändern unter Verwendung 
akustischer, optischer und sze-
nischer Elemente Texte. Sie 
präsentieren ihre Ergebnisse in 
medial geeigneter Form. Sie 
verstehen dramatische Texte. 
10, 11 

Sie unterscheiden Sprachvarianten. 
(Standard-, Umgangssprache, 
Gruppensprachen: Jugendsprache) 
1, 2, 8 

Aufgabentyp 6: Sich mit einem literarischen Text durch dessen Umgestaltung auseinandersetzen, z.B. a) einen Dialog schreiben b) Perspektive 
wechseln 
Alternativ: 
Aufgabentyp 4a: Einen Sachtext, medialen Text oder literarischen Text mithilfe von Fragen auf Wirkung und Intention untersuchen und bewerten 
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Unterrichtsvorhaben für die Klasse 8 
 

SPRECHEN UND ZUHÖREN SCHREIBEN LESEN REFLEXION ÜBER SPRACHE 
 

 
Unterrichtsvorhaben: Wir erkunden die Berufswelt                                                                      ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie beschaffen Informationen. Sie 
wählen sie sachbezogen aus, 
ordnen sie und geben sie adressa-
tengerecht weiter. (über funktionale 
Zusammenhänge in sachgerechter 
Sprache berichten; Vorgänge und 
Abläufe beschreiben, Abläufe 
schildern) 
 1, 3, 10, 11 

Sie kennen, verwenden und 
verfassen Texte in standardisier-
ten Formaten. (Bewerbungs-
schreiben, Lebenslauf)  
1, 6, 8, 9 

Sie nutzen selbstständig Bücher 
und Medien zur Informationsent-
nahme und Recherche, ordnen 
die Informationen und halten sie 
fest; sie berücksichtigen dabei 
zunehmend fachübergreifende 
Aspekte.  
1, 2, 3 

Sie erkennen verschiedene 
Sprachebenen und Sprachfunktio-
nen in schriftlich verfassten Texten. 
Sie erkennen Ursachen möglicher 
Verstehens- und Verständigungs-
probleme in mündlichen wie schrift-
lichen Texten und verfügen über ein 
Repertoire der Korrektur und Prob-
lemlösung (Bewerbungsgespräch; 
grundlegende Textfunktionen un-
terscheiden: Information, Kontakt, 
Selbstdarstellung)  
1, 11, 12, 13, 14 

Aufgabentyp 4b: Durch Fragen bzw. Aufgaben geleitet: aus kontinuierlichen und/oder diskontinuierlichen Texten Informationen ermitteln, die Infor-
mationen miteinander vergleichen, deuten und abschließend reflektieren und bewerten Alternativ zur Klassenarbeit kann eine andere gleichwertige 
schriftliche Form der Leistungsüberprüfung gewählt werden 
Schwerpunkt Medienerziehung: Recherchieren im Internet, mediengestützte Präsentation, Textverarbeitung (Präsentationsmappe, Bewerbungs-
schreiben, Lebenslauf) 
 
 
Unterrichtsvorhaben: Wir untersuchen und schreiben Zeitungstexte                                        ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie verfolgen konzentriert zusam-
menhängende mündliche Darstel-
lungen, klären durch Fragen ihr 
Verständnis und setzen sich kri-
tisch mit ihnen auseinander.  
1, 9, 10 

Die Schülerinnen und Schüler 
gestalten Schreibprozesse 
selbstständig. (zur Ideenfindung 
geeignete Verfahren wie Cluster 
oder Mindmap einsetzen, den 
Text nach den Normen der 
Sprachrichtigkeit überarbeiten, 
stilistische Varianten erproben 
und Formulierungsentscheidun-
gen auch in Schreibkonferenzen 
begründen, hierbei die Möglich-
keiten von Textverarbeitungspro-
grammen nutzen; Schreibkonfe-
renzen/ Schreibwerkstatt durch-
führen) 

Sie orientieren sich in Zeitungen. 
(elementare Merkmale kennen, 
Textsorten und Stilformen in 
Zeitungen und Zeitschriften un-
terscheiden, mit ihnen experimen-
tieren; Wirkungsweise und Inhalt 
ausgewählter Zeitungstexte be-
schreiben)  
1, 4, 3 

Sie wenden operationale Verfahren 
zur Ermittlung der Satz- und Text-
struktur zunehmend selbstständig 
an. (Passivprobe, Textreduktion, 
Texterweiterung, Texte gliedern, 
Sätze verknüpfen)  
1, 7, 8, 11, 12, 13, 14  

Aufgabentyp 5: Einen Text überarbeiten 
 
 
Unterrichtsvorhaben: Wir untersuchen einen  längeren epischen Text                                      ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie erzählen intentional, situations- 
und adressatengerecht und setzen 
erzählerische Formen als Darstel-
lungsmittel bewusst ein. 1, 2  
Sie erschließen sich literarische 
Texte in szenischem Spiel (Insze-
nierung einfacher dramatischer 
Texte) und setzen dabei verbale 
und nonverbale Ausdrucksformen 
ein. 
1, 13 

Sie beantworten Fragen zu Tex-
ten sowie deren Gestaltung und 
entwickeln auf dieser Grundlage 
ihr eigenes Textverständnis. 
(dabei Belege korrekt zitieren; 
literarische Figuren charakterisie-
ren; gelernte Fachbegriffe einset-
zen; Textdeutungen begründen; 
sprachliche Bilder deuten;)  
1, 2, 6, 7 

Sie wenden textimmanente Anal-
se und Interpretationsverfahren 
bei altergemäßen literarischen 
Texten an und verfügen über die 
dazu erforderlichen Fachbegriffe. 
(Handlungsabläufe und Entwick-
lung von Figuren in umfangrei-
cheren Texten in Form von Kom-
positionsskizzen und Inhaltsan-
gaben wiedergeben; Texte glie-
dern und wichtige Textstellen 
sammeln; Handlungsmotive von 
Figuren erklären)  
1, 7, 8, 10 

Sie gewinnen Sicherheit in der 
Erschließung und korrekten An-
wendung von Wortbedeutungen 
(einen differenzierten Wortschatz 
gebrauchen einschließlich um-
gangssprachlicher und idiomati-
scher Wendungen). Sie verstehen 
Formen metaphorischen Sprachge-
brauchs.  
1, 3, 4, 5, 6, 7, 11, 12, 13, 14 

Aufgabentyp 4a: Einen Sachtext, medialen Text oder literarischen Text mithilfe von Fragen auf Wirkung und Intention untersuchen und bewerten 



 9 

 
 
 
 
 
Unterrichtsvorhaben: Wir klären und vertreten Standpunkte                                                      ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie tragen einen eigenen Stand-
punkt strukturiert vor und vertreten 
ihn argumentativ.  
1, 5, 6, 7, 8 

Sie setzen sich argumentativ mit 
einem neuen Sachverhalt aus-
einander.  
1, 4, 5, 6 

Sie untersuchen und bewerten 
Sachtexte, Bilder und diskontinu-
ierliche Texte im Hinblick auf 
Intention, Funktion und Wirkung.  
1, 3 

Sie kontrollieren Schreibungen 
mithilfe des Nachschlagens im 
Wörterbuch, der Benutzung von 
Textverarbeitungsprogrammen, der 
Fehleranalyse und sie berichtigen 
nach individuellen Fehlerschwer-
punkten  
1, 2, 11, 12, 13, 14 

Aufgabentyp 3: Eine Argumentation zu einem Sachverhalt verfassen   
 
 
 
Unterrichtsvorhaben: Wir experimentieren mit Gedichten                                                      ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie tragen Texte sinngebend, 
gestaltend (auswendig) vor.  
1, 12 

Sie fassen literarische Texte, 
Sachtexte und Medientexte struk-
turiert zusammen. (Randbe-
merkungen; Inhalte veranschau-
lichen)  
1, 6 

Sie unterscheiden spezifische 
Merkmale lyrischer Texte, haben 
Grundkenntnisse von deren 
Wirkungsweisen und berücksich-
tigen ggf. historische Zusammen-
hänge. Sie verfügen über grund-
legende Fachbegriffe. (motivglei-
che Texte miteinander verglei-
chen, die Motivabwandlungen in 
Ansätzen historisch ableiten)  
1, 6, 9 

Sie festigen, differenzieren und 
erweitern ihre Kenntnisse im Be-
reich der Syntax und nutzen sie zur 
Analyse und zum Schreiben von 
Texten. (Satzbauformen untersu-
chen und beschreiben, sie fachlich 
richtig bezeichnen; komplexe Satz-
gefüge bilden und Wirkungen von 
Satzbau-Varianten unterscheiden 
und ausprobieren)  
1 
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Unterrichtsvorhaben für die Klasse 9 
 

SPRECHEN UND ZUHÖREN SCHREIBEN LESEN REFLEXION ÜBER SPRACHE 
 

Unterrichtsvorhaben: Wir diskutieren Konflikte des Alltags                                                         ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie verfügen in Auseinanderset-
zungen über eine sachbezogene 
Argumentationsweise; sie bewerten 
Argumentationsstrategien und 
erarbeiten Kompromisse. (eigene 
und fremde Gespräche strukturell 
untersuchen; das Verhältnis von 
Information, Argumentation und 
Appell kennzeichnen)  
1, 3, 6, 7, 8  

Sie verfassen unter Beachtung 
unterschiedlicher Formen schrift-
licher Erörterung argumentative 
Texte. (Thesen entwickeln, Ar-
gumente sammeln und ordnen, 
korrekt zitiert belegen, Argumente 
durch Beispiele veranschauli-
chen, Schlussfolgerungen ziehen; 
Argumentationsgang einer Vorla-
ge zusammenfassen; Argumente 
überlegt anordnen, Gegenargu-
mente begründet zurückweisen)  
4 

Sie verstehen komplexe Sach-
texte. (vor allem argumentative 
Texte, unter Berücksichtigung 
rhetorischer Mittel; Textfunktion 
berücksichtigen, Thema, Argu-
mentationsgang, Stilmittel erken-
nen, Aussageabsicht erschlie-
ßen, Zusammenhang zwischen 
Autorintention(en), Textmerkma-
len, Lesererwartungen und 
Wirkungen; Texte auf Realitäts-
gehalt prüfen; zwischen Informa-
tion und Wertung unterscheiden; 
Schlussfolgerungen ziehen, 
Stellung zu den Aussagen bezie-
hen)  
3 

Sie unterscheiden und reflektieren 
bei Sprachhandlungen Inhalts- und 
Beziehungsebenen und stellen ihre 
Sprachhandlungen darauf ein. 
(gelingende und misslingende 
Kommunikation; öffentliche bzw. 
private Kommunikationssituationen)  
2, 4/5, 14  

Aufgabentyp 3: Eine (ggf. auch textbasierte) Argumentation zu einem Sachverhalt erstellen 
 
Unterrichtsvorhaben: Wir analysieren (motivgleiche) lyrische Texte                                           ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie erarbeiten mithilfe gestaltenden 
Sprechens literarischer Texte und 
szenischer Verfahren Ansätze für 
eigene Textinterpretationen. 
1, 13 

Sie analysieren Texte unter 
Berücksichtigung formaler und 
sprachlicher Besonderheiten 
und interpretieren sie ansatz-
weise. (formale und sprachlich-
stilistische Gestaltungsmittel 
und ihre Wirkungsweise an 
Beispielen darstellen; Deu-
tungshypothesen erstellen)  
7 

Sie erschließen (beschreiben 
und deuten) literarische Texte 
mit Verfahren der Textanalyse 
auch unter Einbeziehung histo-
rischer und gesellschaftlicher 
Fragestellungen. (Textinhalt 
wiedergeben; spezifische For-
men und Merkmale untersuchen 
und ihre Funktion bestimmen; 
an einem Beispiel Epochen-
merkmale identifizieren und 
berück- sichtigen - Wort-, Satz-, 
Gedankenfiguren, Bildsprache 
(Metapher)  
6, 7, 9, 11  

Sie verfügen über Kenntnisse in 
Bezug auf Funktion, Bedeutung und 
Funktionswandel von Wörtern; sie 
reflektieren und bewerten ihre 
Beobachtungen.  
3, 4/5, 6, 14  

Aufgabentyp 5: Einen Text unter vorgegebenen Gesichtspunkten sprachlich analysieren / Aufgabentyp 6: Produktionsorientiert zu Texten schreiben (mit 
Reflexionsaufgabe) 
 

Unterrichtsvorhaben: Wir arbeiten gestaltend mit epischen Texten                                             ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie setzen sprechgestaltende Mittel 
und Redestrategien in unterschiedli-
chen Situationen bewusst ein.  
1, 11/12  

Sie experimentieren mit Texten 
und Medien. (aus: KLP G9) Sie 
analysieren Texte unter Berück-
sichtigung formaler und sprach-
licher Besonderheiten und inter-
pretieren sie ansatzweise.  
7 

Sie verstehen längere epische 
Texte. (Erzähltexte und Ganz-
schriften: Kurzgeschichten, Ro-
man; die Handlung erfassen; 
Besonderheiten der Textsorte 
erkennen; die handelnden Perso-
nen charakterisieren; Gestal-
tungsmittel in ihrer Funktion be-
schreiben; sich mit den Texten 
auseinandersetzen, indem das 
Gelesene auf Kontexte bezogen 
wird; über Methoden zur Untersu-
chung medial vermittelter Erzähl-
texte verfügen - Film, Literaturver-
filmung) 6, 8, 11  

Sie beherrschen sprachliche Verfah-
ren und können diese beschreiben.  
4/5, 7, 14  

Aufgabentyp 6: Produktionsorientiert zu Texten schreiben (mit Reflexionsaufgabe)  
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Unterrichtsvorhaben: Wir bearbeiten Konflikte in Bühnenstücken                                        ca. 12 Unterrichtsstunden 
Sie erarbeiten mithilfe gestaltenden 
Sprechens literarischer Texte und 
szenischer Verfahren Ansätze für 
eigene Textinterpretationen.  
1, 13  

Sie beherrschen Verfahren pro-
zesshaften Schreibens. (Schreib-
planung: Zielsetzung, Arbeits-
hypothesen, Gliederung, Stoff-
sammlung; Generierung struktu-
rierter, verständlicher, sprachlich 
variabler und stilistisch stimmiger 
Entwürfe: sprachliche Mittel ein-
setzen; Zitate in Texte integrieren; 
sprachliche und inhaltliche Über-
arbeitung: Aufbau, Inhalt und 
Formulierungen hinsichtlich der 
Aufgabenstellung überprüfen.  
1 

Sie verstehen und erschließen 
dramatische Texte unter Berück-
sichtigung struktureller, sprachli-
cher und inhaltlicher Merkmale. Sie 
arbeiten gestaltend mit Texten.  
6, 10, 11  

Sie kennen verbale und nonverbale 
Strategien der Kommunikation (auch 
grundlegende Faktoren eines Kom-
munikationsmodells), setzen diese 
gezielt ein und reflektieren ihre 
Wirkung.  
1 

Aufgabentyp 4a: Einen literarischen Text analysieren und interpretieren/ Aufgabentyp 6: Produktionsorientiert zu Texten schreiben (mit Reflexionsaufga-
be) 
 

 

 

Unterrichtsvorhaben: Wir reflektieren über Sprache                                                                      ca. 12 Unterrichtsstunden 
 Sie berichten über Ereignisse unter 
Einbeziehung eigener Bewertungen 
und beschreiben komplexe Vorgän-
ge in ihren Zusammenhängen. 
1, 3 

Sie informieren über komplexe 
Sachverhalte und Gesprächs-
ergebnisse (mithilfe von: 
Exzerpt, Mitschrift, Protokoll) 
und beschreiben vom eigenen 
oder fremden Standpunkt aus 
(z.B. Personen, Sachverhalte, 
Gegenstände), beschreiben 
Textvorlagen oder Teile und 
Aspekte von Vorlagen. Sie er- 
klären Sachverhalte unter 
Benutzung von Materialien 
und Beobachtungen an Tex-
ten.  
3 

Sie wenden erweiterte Strategien 
und Techniken des Textverste-
hens weitgehend selbstständig 
an: über fliegend, selektiv, kurso-
risch, navigierend (z.B. Bild-Ton-
Text integrierend) lesen; genau-
es Erfassen der Informationen 
komplexerer Texte; Erschließen 
schwieriger Textpassa-
gen/Begriffe; Erstellen von Ex-
zerpten und Übersichten; Nach-
denken über Inhalt, Sprache und 
Form eines Textes.  
1 

Sie gewinnen Einblicke in die 
Sprachentwicklung und reflektieren 
diese. Sie reflektieren ihre Kenntnis 
der eigenen Sprache und ihre Be-
deutung für das Erlernen von 
Fremdsprachen. (Mehrsprachigkeit 
zur Entwicklung der Sprachbe-
wusstheit und zum Sprachvergleich 
nutzen) 
 9, 10  
Förderung medialer Kompet-
zenz: Sie führen Internetrecher-
che unter Anleitung durch. 

 
  
 


